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Liebe Gemeindemitglieder,

In diesem Jahr steht die ökumenische Sommerkirche unter dem
Thema „Wasser“. An den Sonntagen im Juli und August spielt dieses
kostbare Gut, dieser Schatz in den Go@esdiensten eine wichBge Rolle.

«Das Wasser ist Leben, und ohne Wasser besteht kein Leben.
Und vom Leben zu sprechen heißt, von Go< zu sprechen,
Ausgangspunkt und Quelle des Lebens, und auch unser
christliches Leben beginnt im Zeichen des Wassers, mit der
Taufe.» Papst Franziskus

Wir sind in unseren Breiten mit Wasser verwöhnt und jeder schätzt
die Trinkwasserqualität unserer Seen. Gerade in einem so heißen
Sommer weiss ein jeder von uns die Abkühlung und den Sprung ins
kühle Nass zu schätzen. GleichzeiBg kennen wir auch die Gewalt der
ungestümen Wasserwogen, wenn mit Unwe@ern über weite
Landstriche Verwüstungen hereinbrechen und das köstliche Nass
plötzlich als Naturgewalt Muren auslösen kann oder gar als Tsunami
Küstengebiete weit bis ins Landesinnere hinein bis zur Unkenntlichkeit
verwüstet. Bilder, die fast an die Urflut erinnern und uns schon zum
Nachdenken anregen, ob das alles nur unvermeidbare Naturgewalt ist
oder ob wir das auch als Mahnung für unser eigenes Handeln gelten
lassen können. Ein respektvoller Umgang mit Wasser ist auf jeden Fall
das Gebot der Stunde.

Die Bibel erzählt uns die Geschichte von der grossen Flut schon in
ihren ersten Kapiteln. 40 Tage und 40 Nächte Regen. Eine
Klimakatastrophe als Urgeschichte der Menschheit. Das Verhältnis
zwischen Mensch und Natur ist von Anfang an nicht ungetrübt.
Aber Noah und seine re@ende Arche können uns daran erinnern:
Der Mensch hat den AuZrag bekommen, die Schöpfung zu bewahren
und sie vor der Zerstörung zu re@en. Go@ hat uns diesen Planeten
Erde anvertraut. Wenn wir wollen, dass auch zukünZige



GeneraBonen Orte am Wasser als Orte des Friedens und der Ruhe
erleben können, ist es höchste Zeit, dass jede und jeder einen Beitrag
leistet. Die Verantwortung für die Bewahrung der Schöpfung kann uns
niemand abnehmen.
In der Umweltenzyklika «Laudato si» hat Papst Franziskus nicht nur den
Katholiken in Erinnerung gerufen, wie wichBg die Bewahrung der
Schöpfung und der verantwortungsvolle Umgang mit der Umwelt für die
gesamte Weltbevölkerung ist. Der Klimawandel ist für Franziskus ein
wissenschaZlich belegtes Faktum; der Wassermangel ein zentrales
Thema, für das er deutliche Worte findet: «Der Zugang zu sicherem
Trinkwasser ist ein grundlegendes, fundamentales und allgemeines
Menschenrecht, weil es für das Überleben der Menschen
ausschlaggebend und daher die Bedingung für die Ausübung der
anderen Menschenrechte ist.»

Wasser – ein Schatz, der allen gehört.

Mit herzlichen Segensgrüssen in den Sommer
Ihre Silvia Meier und Ulrike Teigeler 



Herzliche Einladung zur Informa4onsveranstaltung 
Erstkommunion 2024 in St-Boniface

Sonntag, 3. September 2023 um 11.30 Uhr 
nach dem Go9esdienst.

Liebe Eltern, wir möchten mit Ihnen Ihr Kind auf
dem Weg zur Erstkommunion begleiten!
«Du gehst mit!» so heißt das Thema unserer
Erstkommunion 2024.

Wir stellen Ihnen den Vorbereitungsweg vor, geben alle Termine
bekannt und Sie bekommen die notwendigen InformaGonen zur
Anmeldung. Die Vorbereitung findet in St-Boniface in Kleingruppen
staN. Wir freuen uns auf Ihre kreaGve Zusammenarbeit und den
gemeinsamen Weg!

Wir freuen uns auf Ihre kreaBve Zusammenarbeit und den
gemeinsamen Weg!

Foto: Gabriele Pohl, ReclameBüro / 
Kindermissionswerk

Ökumenische St-Mar2ns-Feier 
in der Altstadt

Entdeckungstour St-Boniface
Go=esdienst feiern

Gruppenstunden



Mein Glaube – woran glaube ich?
Start der Firmvorbereitung 2023-24

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, liebe Interessierte,

unter dem Mo@o «Mein Glaube – woran glaube ich?» starten wir mit
den Jugendlichen des Jahrgangs 2008-2009 die Vorbereitung zur
Firmung 2024. Mit einem bunten Programm und vielen kreaBven
Elementen gehen wir gemeinsam wichBgen Fragen nach:

«Was ist mir wichBg im Leben? Was glaube ich? Was heisst es, Christ zu
sein? Welche Werte gelten für mich und welche Rolle spielt Go@ in
meinem Leben?»

An sieben Samstagen mit unterschiedlichen Schwerpunkten wollen wir
Antworten auf eure Fragen finden.

Das Vorbereitungsjahr ist ein besonderes Jahr. Wir laden herzlich zur
Anmeldung ein!

Informa2onen und Anmeldung unter saint.boniface@bluewin.ch



Ökumenisches Sommerprogramm: St-Boniface

So 02. Juli
11.00 Uhr
Luther

So 09. Juli
10.00 Uhr
Madeleine

So 16. Juli
10.00 Uhr
St-Boniface

So 23.Juli
10.00 Uhr
Madeleine

So 30.Juli
10.00 Uhr 
St-Boniface

So 06.August
11.00 Uhr
Luther

So 13.August
09.30 Uhr
Luther

So 20.August
10.00 Uhr
St-Boniface

Sommerkirchen:
«Wasser des Lebens»
Menschen sDllen ihren 
Durst: Joh 4,1-14

„SchöpL des Dichters 
reine Hand, Wasser wird 
sich ballen“

„Regen – ein Segen?“

„Danke nicht mir, sagte 
die Wasserleitung“ 
Joh 7,37-38, Apg 2,41-47

„Schatzsuche“

“Wie ein Baum, gepflanzt 
an den Wasserbächen“ 
Ressourcen fürs Leben

„Bewegtes Wasser, 
bewegtes Leben!“ 
Joh 5,1-9

Hochfest: 
Maria Aufnahme in den 
Himmel

Pfrin. Dr. K. Hildenbrand
Pfrin. Annika Schmidt 

Literaturgo@esdienst
Prof. Dr. H.J. Schrader
Pfrin. Katharina Vollmer

Wort-Go@esfeier
Silvia Meier, Ulrike Teigeler

Pfrin. Katharina Vollmer
Afrikan. KomposiBonen für 
Orgel, Arthur Saunier

Abbé Xavier Lingg

Pfrin. Simone Sinn

Pfr. Dr. ChrisBan Ferber

Abbé Xavier Lingg



Vorschau September 2023
Sonntag, 02. September 10.00 Uhr
Boni-Sonntag & Kinderkirche
mit Abbé Lingg
Anschliessend Sommerplausch
im Bonitreff oder im Hof,
organisiert von der Kolpingfamilie.
Zum Mi@agessen grillieren wir, jede 
und jeder bringt etwas mit. 
Alle sind herzlich eingeladen!

Samstag, 26. August 17.00 Uhr
Ökumenischer Wortgo`esdienst
im Temple de la Madeleine
mit Ju@a Hany, Mathias Beck & 
Ulrike Teigeler

Sonntag, 27. August 10.00 Uhr
kein Go@esdienst in St-Boniface

Agenda August 2023

Sommerzeit = Freizeit

Meine Freizeit
als freie Zeit erfahren
als Zeit des Nichtstuns
als Zeit des Au5ankens

Unsere Freizeit
als erholsame Zeit gestalten
als Zeit des Verweilens
als Zeit des Spielens

Meine Freizeit
als Atempause erleben
als belebende Brachzeit
als erholsame Ruhezeit

© Pierre Stutz



Tagesausflüge
Fr, 7. Juli Annecy

Rdv 9.35 Uhr, Gare Cornavin, Gleis 1
Zug nach Annecy, Abfahrt 9.47 Uhr
Mi=agessen und Rundgang
Rückfahrt: Abfahrt Annecy 16.44 Uhr/17.44 Uhr

Fr, 21. Juli Evian
Rdv 9.35 Uhr, Gare Cornavin, Gleis 4 
Zug nach Lausanne Abfahrt 9.42 Uhr 
Schiff von Lausanne-Ouchy nach Evian
Mi=agessen und Rundgang. 
Rückfahrt (nur Schiff): Evian Abfahrt 18 Uhr.
Rückfahrt (Schiff & Bahn): Evian Abfahrt: 16.15 Uhr/18 Uhr

Fr, 4. August Aubonne, Arboretum
Rdv 9.40 Uhr, Gare Cornavin, Gleis 6
Zug Richtung Vevey, Abfahrt 9.50 Uhr
Bi=e Picknick vorsehen. Im Arboretum gibt es nur eine 
Buve=e.
Bei schlechtem We=er: Besich2gung des Musée du Bois.
Rückreise individuell. 

Fr, 18. August mit dem Schiff nach Yvoire
Rdv 10.30 Uhr, Débarcadère Genève Mont-Blanc 
Abfahrt 10.45 Uhr
Mi=agessen in Yvoire
Op2onal: Wanderung von Yvoire nach Nernier 

Fr, 1. Sep Lausanne
Rdv 10.00 Uhr, Gare Cornavin, Gleis 6
Zug Richtung Lausanne, Abfahrt 10.10 Uhr. 
Besich2gung der Kathedrale
Mi=agessen im Restaurant «Lac de Sauvabelin»
Je nach We=erlage: Spaziergang zum Sauvabelin-Turm oder 
Besuch eines Museums. 

Begleitung und Infos: Monique Küng, kolpinggenf@bluewin.ch

mailto:kolpinggenf@bluewin.ch


Mi-ags1sch:
Mi, 12. Juli 12.00 Uhr: Restaurant du Parc des BasDons

Anmeldung bis 10. Juli 

Mi, 26. Juli 12.00 Uhr Restaurant Plaine Lune 
Avenue du Mail 14 
Anmeldung bis 24. Juli

Mi, 9. August 12.00 Uhr Restaurant du Parc des BasDons
Anmeldung bis 7. August

!!Di, 22. August 12.00 Uhr Restaurant du Parc des BasDons
Anmeldung bis 20. August

Anmeldung im Gemeindebüro: Tel: 022 320 9682, saint.boniface@bluewin.ch



Samstag 15. Juli von 12 bis 17.00 Uhr
NOUS FÊTONS LE 2ÈME 
ANNIVERSAIRE DE L’ESPACE 
MADELEINE
Passez nous voir, un programme 
surprise vous a=end. 
Chasse au trésor pour pe2ts et 
grands. Rétrospec2ve en images à
14h et à 16h. 

Freitag 18. August ab 17.30 Uhr
« GENEVA PARADISO »
Le peintre genevois Cristobal Del Puey
expose au Temple de la
Visite de l’exposi2on et apéro en 
présence de l’ar2ste. 

Vom 18. August bis 15. September
EXPOSITION DE PEINTURES « 
GENEVA PARADISO » 
de Cristobal Del Puey

Sonntag, 3.September 18.00 Uhr
CONCERT DE L’ENSEMBLE VOCAL DE 
TERRE SAINTE 
Musique sacrée française Direc2on: 
Serge Ilg
Entrée libre, collecte. 

Espace Madeleine sucht noch 
freiwillige Helfer/-innen für den 
Accueil, damit auch Sonntags (12-17 
Uhr) eine Offene Kirche angeboten 
werden kann. Sie können regelmässig 
oder sporadisch mithelfen. Sie 
werden gut eingelernt und begleitet. 
Infos bei Ju=a Hany 079 656 13 93
oder Ulrike Teigeler 079 545 62 37

Ein Ort der S+lle und Besinnung, ein Ort des 
Hörens und Zuhörens, ein Ort der Begegnung 
und des Gesprächs, ein Ort für eine Tasse Kaffee 
oder Tee. Jeden Tag von 12.00 bis 17.00 Uhr
(Sonntags & Montags geschlossen. Die Kirche 
bleibt an Sonntagen für geplante GoNesdienste 
und Konzerte geöffnet.)

www.espace-madeleine.ch

Vom 5. Juli bis 3. August
VOS MOLLETS ! 
Rechargez les ba=eries de vos mobiles 
en pédalant.
Sta2on de recharge au Temple 
de la Madeleine. 

Donnerstags 14.00 Uhr
„Tricot-Thé“ – disku2eren, stricken oder
einfach eine Tasse Kaffee/Tee trinken.

Dienstag, 4. Juli, 20.00 Uhr
CONCERT D’ALESSIO CORTI (ORGUE)
Une heure de musique en semaine, 
dans le cadre de notre série « Concerts 
spirituels ». Entrée libre, collecte. 

http://www.espace-madeleine.ch/


Am 15. Juli 2023 feiert der Espace Madeleine seinen zweiten
Geburtstag. Grund genug, einen kurzen Rückblick zu wagen. In dieser
«kurzen» Zeit ist viel passiert: Ausstellungen, Konzerte,
Buchbesprechungen, Vortragsreihen und Vorträge, Weihnachtsmarkt,
besinnliche Anlässe und fröhliche Apéros.
Manche Referenten und Gruppen kommen regelmässig immer wieder,
andere geben nur ein Gastspiel, aber alle tragen zur vielfälBgen und
variantenreichen Programmgestaltung bei.
Auch die wöchentlich statindenden Veranstaltungen haben ihr
regelmäßiges Publikum gefunden: mi@wochs das ökumenische
Mi@agsgebet und donnerstags der Treffpunkt der Strickerinnen und
Tänzer.
Im Espace Madeleine machen die unterschiedlichsten Menschen halt:
Touristen, Pilger, Menschen, die ein Pause im hekBschen Alltag suchen.
Auch finden immer mehr Genfer und Genferinnen den Weg in den
Temple de la Madeleine. Mit Wärme und Freundlichkeit werden alle
Menschen empfangen, ob sie nun im Schnellzugtempo durch den
Raum eilen, schnell ein Fotos schießen und wieder zum nächsten
BesichBgungsort auf ihrer Liste eilen, oder ob sie sich Zeit nehmen, um
sich genauer umzuschauen und sich gar auf eine Unterhaltung und
eine Tasse Kaffee mit unseren Benevoles einlassen.
Wie vor zwei Jahren gewünscht und erhou, ist der Espace Madeleine
zu einem lebendigen Ort der Begegnung geworden. Kommen Sie vorbei
und feiern Sie mit uns den 2.Geburtstag im Espace Madeleine. Die
Gruppe der Benevoles freut sich auf Sie!

- Jahre Espace Madeleine2



Der Vorstand der Gemeinde freut sich und gratuliert 
5 Kirchgemeindemitgliedern zum 

90. Geburtstag
Fabiola VieC, am 7. Februar
Franz Philipp, am 9. Februar

Helene Zingg, am 19. April 
Beda Zingg, am 6. Juni und 

Franz VieC wird im August diesen runden Geburtstag 
feiern.

Alle fünf sind jahrzehntelange, engagierte und treue Mitglieder
von St-Boniface. In jungen Jahren sind sie nach Genf gekommen,
um neue Erfahrungen zu sammeln. Hier haben sie sich
kennengelernt, geheiratet und Familien gegründet.
Ganz herzlich danken wir allen für all das, was sie in dieser langen 
Zeit, in St-Boniface ehrenamtlich mitgearbeitet haben.
Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass es noch lange allen gut geht, 
viel Freude, Kra_ und Gesundheit, begleitet vom Schutz und Segen 
GoNes!

«Glückwunsch: 
In dein neues Lebensjahrzehnt sei begleitet 
und behütet, 
auf der Strasse in der Wüste, 
im Gebirge, im Labyrinth des Lebens.
Liebe das Leben in all seiner Pracht, 
und bewahre dir den inneren Frieden.
Dein Engel wird an deiner Seite sein!»



Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag!



Sommerzeit = Ferienzeit

Koffer packen das wird für alle, die demnächst verreisen, eine unerlässliche
Beschäwigung sein. Für manche ist es ganz leicht, sie sind häufiges Reisen
gewohnt und wissen schnell und sicher, was mitzunehmen ist. Mitnehmen,
zurücklassen das umfasst mehr als nur die Kleidung. Das vertraute Zuhause
mit seinen alltäglichen Gewohnheiten, seinem alltäglichen Rhythmus wird für
eine Zeitlang verlassen. Der Schlüssel muss noch abgegeben, die Haus2ere
versorgt werden.
Wer sich auf den Weg macht, ist auf Gasyreundschaw angewiesen. Ruhe
finden, schlafen, sich fallen lassen in einem fremden Be=, manche haben in
den ersten Tagen Schwierigkeiten damit, bis sie sich eingewöhnt haben.
So widersprüchlich es klingt, es gehört sicher beides zusammen: die Freude
auf das neue Ungewohnte während des Urlaubs und dann wieder die Freude
auf die Rückkehr ins Vertraute.

Koffer packen, das gibt es auch in anderen Situa2onen, die nicht immer so
erfreulich sind wie der Urlaub, wo nach einiger Zeit die Rückkehr ins
Gewohnte erfolgt. Koffer packen steht stellvertretend für andere
Auzruchssitua2onen, wo es manchmal kein Zurück gibt, wie zum Beispiel ein
Umzug, junge Leute packen irgendwann ihre Koffer und ziehen aus dem
Elternhaus aus.
Wenn Sie Ihre Koffer packen, in welcher Situa2on auch immer, wünschen wir
Ihnen, dass Sie es mit Vorfreude tun. Für den Urlaub packen Sie das Buch mit
ein, das Sie schon immer mal lesen wollten. Lassen Sie den Terminkalender
und Wecker getrost zu Hause. Ein Spiel mitzunehmen, wäre sicher gut, denn
beim Spielen kann man etwas mit anderen machen, sinn- und zweckfrei,
einfach um der Freude willen.

Genießen Sie es, zu verreisen und viele neue Eindrücke zu sammeln. Gönnen
Sie sich Muße, das ist wich2ger als das Freizeitprogramm zu absolvieren.

Gesegnete Ferienzeit!



Verstorben 
ist Anfang März im Hôpital de Bellerive

Walter Giosuel Bölsterli

24. Mai 1941 – 13. März 2023

Walter kam regelmässig mit seinem Freund Andreas Klein nach
St-Boniface zu den gesellscha_lichen Anlässen, sei es am
Gemeindefest, Frühlingsfest usw. Er half tatkrä_ig mit und war von
allen sehr geschätzt.

Im Herbst 2022 begann Walters Leidenszeit. Er wurde seit
Ausbruch seiner Krankheit im HUG und Hôpital Bellerive gut
betreut und von Andreas regelmässig besucht.

Seiner Schwester Heidi und seinem Bruder Urs und Familien
sprechen wir unser Gefes Mitgefühl aus.

Abschiedlich leben
Unser Leben,
ein Weg voller Abschiede:
wenn Beziehungen scheitern,
wenn Hoffnungen sich zerschlagen,
wenn Lebensphasen beendet sind,
wenn vertraute Menschen sterben,
wenn der eigene Tod naht.

Täglich lernen,
abschiedlich zu leben:
die eigenen Grenzen erkennen,
die eigene Endlichkeit annehmen
und in diesem Bewusstsein
offen sein für das Leben
und jeden kostbaren Augenblick.

© Gisela Baltes



Kontakte
GemeindekoordinaJon:
Ulrike Teigeler 022 320 96 82
Silvia Meier 022 320 96 82

Vorstand-Präsident:
Mathias Beck +33 450 41 35 39

Kassa:
Peter Greissinger 077 904 54 84

Ökumene & Messdiener:
Ulrike Teigeler 079 545 62 37

Kolping:
Monique Küng 079 307 25 90

Senioren:
Emma Meier 022 342 62 34

Boni-Gym:
Elsbeth Maurer 022 346 58 63

Erstkommunion:
Angelika Quell +33 450 40 77 24

Blumenteam:
Monique Küng 079 307 25 90

Bibelkreis:
Christoph Arneth 079 476 53 51

KTV Turnverein:
Walter Hauser 022 776 25 06

St-Boniface

Deutschsprachige 
Katholiken in Genf

Telefon 022 320 96 82
Bürozeiten:

Dienstags auf Anfrage  
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

www.boniface-genf.ch
saint.boniface@bluewin.ch

St-Boniface
Kirche in der 2. Etage
14, avenue du Mail

1205 Genève


